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Neue Bildung für Hamburg! 

Die Jusos Hamburg begrüßen die überparteiliche Einigung zur Schulreform in Hamburg. 

Unter Federführung der Hamburger SPD wurde ein „Schulfrieden“ zwischen SPD, CDU, 

Grüne und Die Linke erarbeitet, der für die nächsten zehn Jahre bestand haben soll. 

Dieser Kompromiss trägt eindeutig eine sozialdemokratische Handschrift. Das Konzept 

des längeren gemeinsamen Lernens ist ein ursozialdemokratisches Projekt.  

Die Jusos in Hamburg haben das jetzt beschlossene Modell in Hamburg bereits im Jahre 

 entwickelt. Wir freuen uns daher außerordentlich, dass dies endlich Grundlage der 

Schulpolitik in Hamburg geworden ist. 

Die Jusos Hamburg werden unter dem Dach der Initiative „Chancen-für-alle“ die neue 

Schulgesetzgebung mit aller Kraft unterstützen. Insbesondere in Zusammenarbeit mit 

der SchülerInnenkammer Hamburg und vielen anderen Jugendorganisationen werden 

wir versuchen, die jungen Menschen in Hamburg von der Richtigkeit des heute 

beschlossenen Schulgesetztes zu überzeugen.  

Das Bündnis von Herrn Scheuerl „Wir-wollen-lernen“ darf niemals zum Erfolg führen. Es 

würde ein ungerechtes und selektives Schulsystem in Hamburg manifestieren, welches 

ganz gezielt auf Ausgrenzung und Ungleichheit setzt, anstatt allen Kindern in dieser 

Stadt die bestmögliche Bildung zu ermöglichen. 

Beschluss der Jusos Hamburg 
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